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Herren Kreisliga Gr. Süd-Ost

TV 1906 Cölbe : TTC 1970 Schönstadt 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

TV 1906 Cölbe baut Siegesserie in Herren Kreisliga Gr. Süd-
Ost aus

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1906 Cölbe am
Freitagabend in den Armen: Felix Nüsing hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:23 Sätze) in der Herren
Kreisliga Gr. Süd-Ost Partie gegen den TTC 1970 Schönstadt gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Khachik Arshakian, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Werner /
Pahren bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Sohn / Foks dann doch niedergerungen worden. Lindner /
Nüsing besiegelten wiederum mit einem 11:8, 8:11, 11:9, 11:4 gegen Vaupel / Röser einen Punkt für
ihr Team. Beim Erfolg von Arshakian / Müller gegen Peter / Wagner konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Patrick
Lindner indes bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Maik Röser, obwohl er als enormer Favorit in
das Match gegangen war. Marcel Werner konnte im Spiel gegen Günter Vaupel wiederum einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Die richtige
Herangehensweise hatte Khachik Arshakian beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Jörg
Peter ab dem ersten Ballwechsel. Nicht ganz mithalten konnte Dominik Pahren, beim 5:11, 7:11, 11:
7, 5:11 gegen Anke Sohn, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Martin Müller letztlich parat, um Heike
Foks zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. 2:3 endete das Einzel zwischen Felix Nüsing und
Markus Wagner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Günter Vaupel kam Patrick Lindner nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Recht kurzen Prozess
machte Marcel Werner beim 3:0 mit Maik Röser und gewann die Partie damit nach Sätzen
eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Beim Sieg von
Khachik Arshakian gegen Anke Sohn konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. 16:11 (Arshakian) bzw. 16:14
(Sohn) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Nicht
so gut lief es für Dominik Pahren beim 6:11, 2:11, 9:11 gegen Jörg Peter, obwohl die beiden auf dem
Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Markus
Wagner konnte Martin Müller anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Seit Beginn der Saison war dies der 15. Sieg von Wagner, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Eher wenig Gegenwehr bekam Felix Nüsing dann
beim 11:8, 12:10, 11:2 von Heike Foks. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1906 Cölbe die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 28:4 bei 14 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC 1970 Schönstadt erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 25:7. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV 1906 Cölbe

Doppel: Werner / Pahren 0:1, Lindner / Nüsing 1:0, Arshakian / Müller 1:0 
Einzel: P. Lindner 1:1, M. Werner 2:0, K. Arshakian 2:0, D. Pahren 0:2, M. Müller 1:1, F. Nüsing 1:1 

 TTC 1970 Schönstadt
Doppel: Vaupel / Röser 0:1, Sohn / Foks 1:0, Peter / Wagner 0:1 
Einzel: G. Vaupel 0:2, M. Röser 1:1, A. Sohn 1:1, J. Peter 1:1, M. Wagner 2:0, H. Foks 0:2


